
Durch ein gezieltes und laufend ergänztes Lichtmanagement der Montanuniversität können 

die Stromkosten, verursacht durch diverse Beleuchtungsanlagen, verringert werden. Selbst 

wenn es sich beim Studienzentrum um eines von vielen Gebäuden der Montanuniversität 

handelt, lohnt es sich Überlegungen zum Stromsparen anzustellen, wenngleich die 

Optimierung der Beleuchtung dieses einzelnen Gebäudes sicher nicht ausreicht um die 

Montanuniversität als klimaneutral anzusehen. Hier wird es in Zukunft umfassendere 

Maßnahmen benötigen, die nicht allein von der Studierendenschaft getragen werden dürfen. 

Vorab möchten wir dennoch auf Missstände hinweisen, welche die eigene Glaubwürdigkeit 

der Universität in Bezug auf Energieeffizienz untergraben, vor allem wenn diese wieder als 

Vorwand genommen wird, um Studierenden den Zugang zu ihrem Gebäude zu untersagen und 

leicht umgesetzt werden können. Dabei handelt es sich um die leuchtende Beschriftung 

"Montanuniversität Leoben", die Info-Bildschirme (Stelen) am Areal des Studienzentrums 

sowie um das Lernverbot ab 20:00 im 1. und 2. Obergeschoss. Wir fordern die Abschaltung der 

Leuchtkörper/Bildschirme außerhalb der Kernarbeitszeit, insbesondere in den Nachtstunden, 

sowie die Abschaffung des Lernverbots. Es ist schlicht unerklärlich, nächtens, bei 

menschenleerer Leobener Innenstadt, diese Beleuchtung aufrechtzuerhalten, bzw. 

Studierenden Lernräume wegzunehmen, während die Lichter in den Stockwerken ohnehin bei 

der Benützung des Stiegenhauses durch den Bewegungsmelder eingeschaltet werden. Diese 

Obskuritäten tragen dazu bei, dass die Bereitschaft, Energiesparmaßnahmen mitzutragen, 

unter den Studierenden weiter verspielt wird! 

 

 

Die Hochschulvertretung Leoben möge daher beschließen, dass: 

 die ÖH Leoben sich dafür einsetzt, dass die Bildschirme (Stelen) vor dem 

Studienzentrum und weiteren universitären Gebäuden spätestens ab 22:00 

abgeschaltet werden. 

 

 die ÖH Leoben Gespräche mit der Gebäudetechnik der Montanuniversität aufnimmt, 

mit dem Ziel, die Leuchtbeschriftung "Montanuniversität Leoben" über die Nacht 

abzuschalten. 

 

 die ÖH Leoben sich dafür einsetzt, dass das Lernverbot im Studienzentrum ab 20:00 

für den 1. und 2. Stockwerk aufgehoben wird. 

 


